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TIPPS I KINO I NOTDIENSTE

KAPFENBERG. Österreichischer Ver-
bandswettbewerb 6. Es werden österrei-
chische Videos betrachtet und bespro-
chen. Filmklub - Volksschule Redfeld, 19
Uhr. Tel. 0676- 610 15 07

KINDBERG. Christa Stübinger und Eva
Watzl mit der Ausstellung “Alles Farbe“.
Galerie K, 15 bis 17 Uhr.

MARIAZELL. Konzert der erwachsenen
Musikschüler. Raiffeisensaal, 19.30 Uhr.

MÜRZZUSCHLAG. GEL Genießen-Erleben-
Laufen mit Nordic Walking. Städtische
Sportanlage Knappenhof, 18 Uhr.

ST. BARBARA. Die steirische Landeskun-
de. Seminarreihe mit Stefan Hofbauer.
Fast Pichl, 18 bis 21 Uhr. Tel. (03858) 22 01-0

ST. BARBARA. Elternberatung und Baby-
treff bis 36 Monaten. EKiZ Mürztal, 15 bis
16.30 Uhr. Anmeldung: Tel. 0664-805 53 29

HEUTE, 18. 4.

BRUCK. Langsam-Lauf-Treff Bruck. Ein-
stieg jederzeit möglich. Parkplatz zur
Kalten Quelle, 18.30 Uhr.

BRUCK.MaximumR&B. Jazz, Funk&Soul
mit Klaus Wonisch und Band. Dachbo-
dentheater 2.0, 20 Uhr. Kartenreservie-
rung unter www.dachbodentheater.at.

KAPFENBERG. Annemarie Jöbstl. Aus-
stellung “Vielfalt in Farbenpracht“. Im
Schaufenster 2023. Während der Büroöff-
nungszeiten. SPÖ Büro, Rathausgasse 1.

KAPFENBERG. Aufgabenbetreuung für
Volksschüler. ISGS-Drehscheibe, Grazer
Straße 3, 15 bis 17 Uhr. Tel. (03862) 215 00

KAPFENBERG. Elisabeth Schindelka.
Ausstellung “Retrospektive“. Burg Ober-
kapfenberg, 10 bis 17 Uhr.

HEUTE IM KINO

Griechenland. 18.15 (2D). Jfr

John Wick: Kapitel 4. 19.15 (2D). Ab 16

Manta Manta – Zwoter Teil. 20.15 (2D).
Ab 10

Suzume. 17.15 (2D). Ab8

The Pope’s Exorcist. 20.15 (2D). Ab 16

DIESEL KAPFENBERG

Tel. (03862) 224 44,www.dieselkino.at

Heute spielfrei

BRUCK/MUR STADTKINO

Tel. (03862) 51 55 59 10,www.kinobruck.at
Maigret. 20 (OmU)

CINEPLEXX LEOBEN

Tel. (03842) 288 88,www.cineplexx.at
Beautiful Disaster. 19.45 (2D). Ab 14
Cocaine Bear. 17.45 (2D), 20 (2D). Ab 16
Der Super Mario Bros. Film. 17 (2D), 18
(3D), 20 (2D). Ab8
Dungeons & Dragons: Ehre unter
Dieben. 17.45 (2D). Ab 10

NACHTDIENST APOTHEKEN

Mariazell. Apotheke zur Gnadenmutter,
Hauptplatz 4, Tel. (03882) 21 02

Mürzzuschlag. Apotheke zum hl. Josef,
Wiener Straße 27, Tel. (03852) 24 33

St. Barbara. Apotheke zur hl. Barbara,
Grazerstraße 69, Tel. (03858) 61 60

Folgende Apotheken sind nachts erreich-
bar:

Bruck. Vitus Apotheke, Rudolf-Burgstal-
ler-Gasse 1, Tel. (03862) 819 00

Kapfenberg. Aesculap-Apotheke, Grill-
parzerstraße 1, Tel. (03862) 282 99

NOTRUF-NUMMERN

Feuerwehr 122 ● Polizei 133 ● Rettung 144 ● Euro-Notruf 112
Ärztenotdienst und Gesundheitsfragen 1450 ● Bergrettung 140
Krisenintervention des Landes 130 ● Telefonseelsorge 142

Aktuelles aus der Region:www.kleinezeitung.at/bm

1
Heute hatmandieMöglich-
keit eine Vielzahl an Aus-

stellungen während der Öff-
nungszeiten im Bezirk Bruck-
Mürzzuschlag zu besuchen
und betrachten. FOTOLIA

2
Im Eltern-Kind-Zentrum in
St. Barbara kannman sich

heute rund um Fragen zu Er-
nährung, kindliche Entwick-
lung und Alltagsbewältigung
beraten lassen. FOTOLIA

BUNDESSTRASSE UND S6

Im Tanzenbergtunnel zwischen Bruck und Kapfenberg.

ImMontags-Frühverkehr kam
es im Tanzenbergtunnel in
Fahrtrichtung Bruck gegen 6.45
Uhr zu einem Auffahrunfall.
Fünf Fahrzeuge waren daran
beteiligt.AlleFahrzeuginsassen
konnten glücklicherweise ei-
genständig aussteigen, zwei
Personen, ein 18-Jähriger sowie
eine 39-jährige Frau, mussten
aber medizinisch erstversorgt
und mit leichten Verletzungen
ins LKHHochsteiermark,
Standort Bruck, verbracht wer-
den.Weil aber zudieserZeit im-
mer enormer Verkehr herrscht,
baute sich rasch ein Riesenstau
auf,undzwarnichtnuraufderS

6 in Richtung Bruck, sondern
durchden abgeleitetenVerkehr
auch auf der Bundesstraße zwi-
schen Bruck und Kapfenberg.
Um exakt 7.58 Uhr, also nach
eineinviertel Stunden, wurde
der Verkehr im Tunnel wieder
freigegeben, danach löste sich
der Stau auf der Bundesstraße,
der bis St. Marein reichte, nur
sehr langsam wieder auf. Viele
Menschen kamen deshalb zu
spät zurArbeit oder zu anderen
Terminen. Im Einsatz waren
drei Rettungsfahrzeuge, das
Notarztfahrzeug Bruck, die
Feuerwehr, die Polizei sowie
die Asfinag.

Riesenstau nach Auffahrunfall

Eine neue Bahnver-
bindung zwischen
dem Kapfenberger

Montan-Terminalund
demBahnhof inTriest
verbessert die Anbin-
dung der heimischen
Industrie an den
Weltmarkt.

VonMarco Mitterböck

W
ennChristianGlaunin-
ger über das Grund-
stück „seines“ Mon-

tan-Terminals im Kapfenberger
Industriegebiet spaziert, wo
man sich demTransport auf der
Schiene verschrieben hat, ge-
hen ihm die Gesprächsthemen
wahrlich nicht aus. „Wir haben
in den nächsten fünf bis zehn
Jahren einenAusbau in drei Ab-
schnitten vor, derwichtig ist für
die Entwicklung unseres Ter-
minals“, sagt Glauninger. Insge-
samt 40.000 zusätzliche Qua-
dratmeter sieht der Ausbau vor,
der neben Schüttgutboxen und

Die heimische

Abstellflächen auch ein drittes
Gleis als Westausfahrt beinhal-
tet.
Für Glauninger steht fest:

„Unser Terminal ist das Tor zur
Welt für die obersteirische In-
dustrie.DerTerminalmussdes-
halb größer werden, damit der
Verkehr von der Straße weg-
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VORDERNBERG

Der Sanitätsleistungsprüfung
der Bereichsfeuerwehrverbän-
de Leoben und Bruck in Vor-
dernbergstelltensich61Trupps
zu je drei Personen, die sich in
sechs Gold-, sechs Silber- und
49 Bronze-Gruppen gliederten.
Nach Überprüfung des theore-
tischenWissens im Sanitätswe-
sen wurde das praktische Kön-
nen zum Beispiel bei derWie-
derbelebung, beim Anlegen di-
verser Verbände oder der rich-
tigen Schockbehandlung ge-
prüft.
Das gemeinsame Agieren im

Trupp wurde bei der dritten
Station bei der Helmabnahme
nacheinemMotorradunfall, bei
der Rettung eines verunfallten

Menschen mittels Rettungs-
tuch beziehungsweise Schau-
feltrage oder bei der Behand-
lung eines Herz-Kreislauf-Still-
standes unter Einsatz eines De-
fibrillators überprüft.
Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer konnten die ihnen
gestellten Aufgaben mit Bra-
vour meistern. Im Zuge der
Schlusskundgebung wurden
auch verdiente Bewerter ausge-
zeichnet. Die Bewerterspange
in Bronze wurden an KurtWöl-
bitsch und Andreas Jocher
überreicht. Bewerbsleiter Peter
Friedmann erhielt die Bewer-
terspange in Silber, undmit der
Bewerterspange in Gold wurde
Christian Bader ausgezeichnet.

Feuerwehrleute als Sanitäter

Die Teilnehmendenmeisterten ihre Aufgaben bravourös BFV/RIEMELMOSER

Industrie dockt ans Meer an

kommt und auf die Schiene ver-
lagert wird.“ Wie stark die
Nachfrage ist, zeigt das jüngste
Projekt, das aktuell imMontan-
Terminal umgesetzt wird.
Dort machen der Feuerfest-

Hersteller RHI Magnesita und
der Schiffs-Gigant MSC ge-
meinsame Sache, um die Ver-

sorgung der internationalen
Kunden mit Feuerfestproduk-
ten schnell, zuverlässig und
nachhaltig sicherzustellen.
„Das ist für uns ein wichtiger
Meilenstein“, sagt RHI-Europa-
Chef Constantin Beelitz über
die neue Bahnlinie zwischen
Kapfenberg und dem strate-

dann auf der Straße nach Ant-
werpen, Rotterdam und Koper
transportiert.
Damit die Güter entspre-

chend flott inTriest ankommen,
arbeiten das Brucker Logistik-
unternehmen Innofreight, das
spezielle Waggons zur Verfü-
gung stellt und die Eisenbahn-
unternehmen Ecco-Rail auf ös-
terreichischer sowie Medway
Italy – gehört zu MSC – auf ita-
lienischer Seite zusammen.
„Die Kombination von Roh-
stoff- und Fertigprodukttrans-
porten in einem Transport-
kreislauf ist ein wichtiger
Schritt in eine grünere und
nachhaltigere Zukunft“, sagt In-
nofreight-Geschäftsführer Pe-
ter Wanek-Pusset, der die Ko-
operation mit MSC auch in Zu-
kunft forcieren will und im Ko-
ralmtunnel einen wichtigen
Aspekt für diese Form des
Transports sieht.
Immerhin, so MSC-Direktor

Nicola Lelli, wolle man in Zu-
kunft noch viele Schritte auf
diesem Gebiet machen und
auch andere Unternehmen aus
der Region mit an Bord holen.

gischwichtigenHafen im italie-
nischen Triest. Vorerst wird
diese Linie einmal pro Woche
bedient, wobei Potenzial für
drei Rundläufe pro Woche be-
steht.

Immerhin ist RHI mit den Wer-
ken in der Veitsch und in der
Breitenau, einem Forschungs-
gebäude in Leobenunddemvor
einem Jahr eröffneten Recyc-
ling-Center in Mitterdorf stark
in der Region vertreten. „Indem
wir die Lkw von den Straßen
bekommen, reduzieren wir
Lärm, Verkehr und CO2.“ Die
Ware von RHI aus den Werken
in der Veitsch und Breitenau
wird in Kapfenberg verladen
unddirekt nachTriest transpor-
tiert. Dort wird sie auf MSC-
Schiffe umgeladen undüber das
globale Servicenetz von MSC
weltweit zu den Kunden von
RHI transportiert. Zugleich
sinkt die Transitzeit aufgrund
des optimierten Transports um
eine Woche. Vor der Inbetrieb-
nahme der neuen Bahnlinie
wurden die Produkte von RHI
per LkwzuZwischenlagernund

MICHAEL MAILI






